
Göttingen (jkn). Eine Lacros-
sespielerin, die den Baseball-
schläger schwingt. Ein Base-
baller, der sich im Football-
werfen übt. Was sich zunächst
wie eine Verwechslung der
Sportart anhört, wurde beim
US-Sportsday herzlich be-
grüßt. Neben vielen Aktiven
aus den eigenen Reihen emp-
fingen die BG 74, der MTV
Grone und der Hochsulsport
der Universität zahlreiche In-
teressierte zum Ausprobieren
und Mitmachen.

Trotz einiger organisatori-
scher Anlaufschwierigkeiten
zog BG-Allstars–Vorsitzende
Sarah Lippke ein positives Fa-
zit: „Die Mitmachaktionen ha-
ben großen Anklang gefun-
den.“ Zudem waren viele An-
wesende erfreut, dass „man
sich mehrere Sportarten an ei-
nem Ort anschauen konnte“.
Auch Tim Buchholz, Abtei-
lungsleiter der BG-Frisbee-
sportabteilung, war zufrieden:
„Viele Leute haben sich von
uns zeigen lassen, wie man
Frisbee-Scheiben wirft und
waren wirklich interessiert.“

Hoffen auf mehr Resonanz 

Das Gelernte dann auch
umgehend in praktischen
Spielsituationen umzusetzen,
„haben sich leider nur wenige
getraut“, bedauerte der 26-
Jährige Buchholz. Dagegen
konnten sich die Gäste über
mangelnden Anschauungsun-
terricht  nicht beklagen. Wäh-

rend die Footballer der Gene-
rals, umrahmt von den künst-
lerischen Einlagen ihrer
Cheerleader, einige Spielzüge
vorführten, durften die Fris-
bee- und Baseballteams Pader-
born und Kassel zu Freund-
schaftsspielen begrüßen. 

Nach der gelungenen Pre-
miere haben die Organisato-
ren bereits den nächsten US-
Sporttag fürs kommende
Frühjahr geplant. „Dann hoffe
ich auf mehr Resonanz seitens
der Göttinger Schulen“, er-
klärte Buchholz. Zumal es ge-

nügen Sportler gäbe, die den
„Sporthorizont der Schüler“
durch zusätzliche Unterricht-
sangebote erweitern könnten.

Angebote solcher Art hat
Anjulie von Oettinger, die Ba-
seballspielende Lacrossespie-
lerin, mittlerweile kaum mehr

nötig. Nach einer Einheit im
Schlagkäfig der Baseballer bi-
lanziert sie: „Das war mit die
beste Aktion des Tages. Falls
ich es zeitlich schaffe, will ich
gerne während der nächsten
Saison beim Softballtraining
vorbeizuschauen.“

US-Sportsday: Aktionen zum Anschauen und Mitmachen
BG 74, MTV Grone und Hochschulsport der Universität präsentieren amerikanische Sportarten

Göttingen (oh). Die MTV
Grone Grasshoppers haben
die Tabellenspitze der Nord-
deutschen Lacrosseliga ge-
stürmt. Mit einem furiosen
14:1-Sieg über die Wolfsburg
Knights sind die Lacrosser
hervorragend in die Saison ge-
startet.

Das mit 21 Spielern gut ver-
tretene Grasshoppers-Team,
das von Trainer Justus Lücke
offenbar hervorragend auf die
erste Hürde der Saison einge-
stimmt wurde, übernahm von
Anfang an die Offensive. Nach
einer schnellen Führung von
Mittelfeldspieler Kilian Bom-
bosch, bauten die Grasshop-
pers ihr gewohntes Aufbau-
spiel auf und schnürten die
Wolfsburger in ihrer Hälfte
ein. In der Folge trugen die
von Lücke angesagten Spielzü-

ge Früchte, wodurch die Füh-
rung durch sehenswerte Tref-
fer der Stürmer Moritz  Düte-
meyer und Sebastian Recker
ausgebaut wurde.

Die wenigen Angriffe der
Wolfsburger vereitelte die
stark fungierende Defensive
um Kapitän Maximilian von
Oetinger, die wenigen Schüsse
aufs Tor entschärfte Goalie
Thomas Holz mit Glanzpara-
den. Im zweiten Abschnitt
spielte sich vor allem Jochen
Mülder mit zwei Treffern ins
Team. Am Sonnabend reisen
die Grasshoppers zum Ligafa-
voriten nach Hamburg, wo die
Aufgabe wohl ungemein
schwerer wird. – Tore: Bom-
bosch (2), Dütemeyer (2),
Henkel (2), Mülder (2), Recker
(2), Beier (1), Finger (1), Lier
(1), Speith (1).

Grasshoppers sind Spitze
Lacrosser gewinnen gegen Wolfsburg mit 14:1

Demonstration auf höchstem Niveau: Deutschlands Nationaltrainer Claas Michaelis präsentiert Ultimate-Frisbee. Pförtner

Göttingen (mal). Die BG
Generals gewannen in ihrem
wohl spannendsten Spiel der
Oberliga-Saison mit 32:25
(0:8, 0:10, 16:7, 16:0) gegen
die Nordic Wolves in Nor-
derstedt. Dabei holten die
Footballer einen 0:18-Pau-
senrückstand auf.

In der ersten Hälfte lief es
gar nicht gut für die Gäste.
Die Nordic Wolves erzielten
die frühe Führung mit dem
ersten Touchdown des Tages
durch einen 60-Meter-Pass-
fang. Im zweiten Viertel leg-
ten die Gastgeber weitere
Punkte durch ein Fieldgoal
und einen Lauftouchdown
zum 0:18-Halbzeitstand nach.
Beide Mannschaftsteile des
BG-Teams spielten in der ge-

samten ersten Hälfte unkon-
zentriert und schienen, die
Partie bereits verloren gege-
ben zu haben. Entsprechend
deutlich war dann auch die
Halbzeitansprache von Head-
coach Matthias Schmücker, in
der er aber wohl die richtigen
Worte gefunden hatte.

Bode läutet Aufholjagd ein

Wie ausgewechselt kamen
die Generals zurück auf das
Spielfeld. Gleich die erste An-
griffsserie verwandelten die
BGer in Punkte. Lars Bode
verkürzte durch einen 12-
Meter-Touchdownlauf. Nun
lief es endlich auch in der
Verteidigung rund. Bereits
nach vier Versuchen mussten
die Wolves den Ball an die

Generals zurückgeben. Fünf
Spielzüge später war es dann
Tobias Benecke, der mit sei-
nem 34 Meter Lauf den näch-
sten Touchdown durch Mar-
tin Grimm vorbereitete.
Nach dem 16:18, war jedem
auf dem Feld klar, dass das
Spiel auf keinen Fall schon
gelaufen war. 

Das vierte Viertel entschied
das BG Team klar für sich.
Am Ende gewannen die Ge-
nerals mit einem Tochdown
Abstand 32:25. „Nach einer
gruseligen ersten Hälfte ha-
ben sich noch mal alle Spieler
ein Herz genommen“, freute
sich Trainer Schmücker nach
dem Sieg. – Punkte: Bode
(16), Grimm (6), van Amer-
ongen (6), Benecke (4).

Generals holen 0:18-Rückstand auf
BG-Footballer kommen wie ausgewechselt aus der Halbzeitpause

Göttingen (osc). Sven Pieper
und Jörg Schmidtmann vom
Team Velo-Sport starten im
nächsten Jahr in der höchsten
Deutschen Leistungsklasse der
Mountainbiker. Den Aufstieg
in die Elite/A-Klasse erreichten
sie durch ihre Platzierungen im
Finalrennen der MTB-Bundes-
liga in Bad Salzdetfurth.

Mit nur elf Sekunden Rück-
stand überquerte Pieper als
Zweiter die Ziellinie. Roland
Markworth kam als Vierter an,
Schmidtmann wurde Siebter.
Insgesamt 26 Fahrer waren an
den Start gegangen.

Pieper sicherte sich durch
sein Abschneiden Platz zwei in
der Gesamtwertung, Schmidt-
mann Rang 13. Beide starten
im nächsten Jahr in der A-Klas-
se. Markworth verpasste mit
Platz 24 den Aufstieg.

Petra Karrasch gewann das
Hobbyrennen der Damen. Das
insgesamt gute Abschneiden
des Team Velo-Sport komplet-
tierte Jenny Kolbe als Dritte.

Aufstieg für
Radsportler
Velo-Sport erfolgreich

Die Fußballjunioren von Spar-
ta fuhren in den Bezirksoberli-
gen der A- und B-Junioren
zwei Kantersiege ein, während
der Nachwuchs des Nikolaus-
berger SC in der B- und C-Ju-
nioren-Bezirksliga dreimal
verlor und einmal gewann. Ih-
re ersten Saisonpunkte er-
kämpften sich dich A-Junioren
des RSV 05.

Sparta – JSG Calberlah 7:1
(3:0). Die Einweihung des
neuen Kunstrasens am Greit-
weg verlief erfolgreich: In der
Bezirksoberliga fuhren die A-
Junioren von Sparta einen un-
gefährdeten 7:1-Sieg ein.
Spartas konditionelle und
spielerische Stärke überfor-
derte den Gegner, dem es zu
keiner Zeit gelang die Rot-
Weißen zu fordern. – Tore:
1:0 Sirip (10.), 2:0 E. Tuncer
(13.), 3:0 Meyer (24.), 3:1
(55.), 4:1, 5:1 Meyer (66., 80.),
6:1 Linde (87.), 7:1 Sirip (88.)

RSV 05 – Fortuna Lebenstedt
1:0 (0:0). Dem RSV 05 war in
der Bezirksoberligapartie die
Verunsicherung zunächst
deutlich anzumerken. Viele
Fehlpässe und ungenaues Stel-

lungsspiel verhinderten einen
geordneten Spielaufbau. Das
Tor des Tages erzielte Scha-
lansky auf Vorarbeit von Melle
(41.). Trotz vieler vergebener
Möglichkeiten reichte Saison-
treffer Nummer eins des RSV
05 am Ende zum ersten, gleich
dreifachen Punktgewinn.

B-Junioren

Sparta – FC Eintracht Nort-
heim 9:1 (7:1). Der Nachwuchs
der Rot-Weißen, der mit flüssi-
gen Kombinationen und schö-
nem Flügelspiel überzeugte,
war den überforderten Gästen
in der Bezirksoberliga in allen
Belangen überlegen. In der er-
sten Hälfte erspielten sich die
Gastgeber Chancen im Minu-
tentakt. Nach der Pause schal-
teten die Spartaner zurück und
begnügten sich damit, den
Gegner in Schach zu halten. –
Tore: 1:0 Yücel (5.), 2:0 Shaqiri
(21.), 3:0 Yücel (29.), 4:0 Köste-
relioglu (30., 31.), 6:0 Müller

(33., FE), 6:1 (35.), 7:1 Zacken-
fels (36.), 8:1 Schulz (FE), 9:1
Kösterelioglu (57.)

SCW II – Nikolausberger SC
4:1 (1:0). Das Bezirksliga-Der-
by zwischen dem SCW und
Nikolausberg gewann der
SCW verdient. Die Führung
aus der 20. Minute erhöhte der
SCW kurz nach der Pause auf
2:0, bevor Julian Jünemann die
Vorentscheidung besorgte
(55.). Auch nach einem Konter
zum 4:0 (60.) gaben die kämp-
ferischen Nikolausberger nicht
auf, kamen aber nur noch zum
Anschlusstor (62.). – Tore: 1:0
Braunsberg (20.), 2:0 Langner
(41.), 3:0 Jünemann (55.), 4:0
Heinrici (60.), 4:1 Manteufel
(62.).

Nikolausberger SC -VfL Oker
1:0 (1:0). Mit einem verdienten
Sieg schlug der NSC den bis-
herigen Tabellenführer der
Bezirksliga Süd aus Oker. Die
Zweikampfstärke und das
schnelle Spiel der Nikolaus-

berger belohnte Niklas Me-
ding durch sein Tor nach einer
Ecke von Lenni Heyner (24.).

C-Junioren

VfL Wolfsburg II – RSV 05
3:1 (1:0). In der Bezirksoberli-
ga hatte der RSV 05 gegen die
spielstarken Wolfsburger we-
nig auszurichten. Gegen die
Reserve des VfL reichte es am
Ende immerhin zum Ehren-
treffer. –  Tore: 1:0 (15.), 2:0
(48.), 3:0 (60.), 3:1 Seitz (65.).

RSV 05 – BVG Wolfenbüttel
4:2 (3:2). Der Sieg war wegen
der zahlreichen hochkarätigen
Torchancen mehr als ver-
dient. Der RSV 05 hätte
durchaus noch höher gewin-
nen können. –  Tore: 1:0 Raub
(12.), 1:1 (19.), 2:1 Schulze
(25.), 3:1 Schulze (29.), 3:2
(35.), 4:2 Vogelsang (51.).

BSC Braunschweig – Sparta
6:1 (0:0). Das Spiel gegen den
BSC gestaltete Sparta bis zur
Pause ausgeglichen und be-

hauptete verdient das 0:0. In
der zweiten Halbzeit brachten
gleich vier Braunschweiger
Tore in zehn Minuten die
Entscheidung (36., 37., 41.,
46). Darauf ließen die Gastge-
ber noch das 5:0 (51.) und 6:0
(62.) folgen. Das Tor für
Sparta erzielte Santos (63.).

Nikolausberger SC – SV
Rammelsberg 0:10 (0:5). Auch
gegen die C-Junioren aus Ni-
kolausberg überzeugte die
Leistung des Tabellenführers
aus Rammelsberg, der bislang
in der Bezirksliga-Süd noch
keinen Zähler abgegeben hat.
Der NSC muss dagegen wei-
ter auf den ersten Punktge-
winn warten.

Werder Münden - Nikolaus-
berger SC 2:1 (1:0). Ihre zweite
Niederlage binnen einer Wo-
che mussten die Nikolausber-
ger bei Werder Münden ein-
stecken. Nach dem frühen
Gegentreffer (4.) fand der
NSC zwar zurück ins Spiel
und kam verdient zum Aus-
gleich durch Jörn Beckmann
(56.). In der Schlussphase
fehlte aber die Kraft, um den
Siegtreffer der Mündner (64.)
zu verhindern. osc

RSV 05: A-Junioren atmen auf
Fußball: Hohe Siege für Sparta / NSC unterliegt SCW II

Göttingen (osc). Überlegen
hat der TV Jahn Wolfsburg
den Rollkunstlauf-Wettkampf
des TSV 08 Groß-Schneen ge-
wonnen. Die Ausrichter freu-
ten sich über Platz zwei, knapp
vor dem RSV Einbeck und
dem RCG. Mit einer Summe
von 2 533 Punkten sicherten
sich die Wolfsburger den Tur-
niersieg. In den 39 Konkurren-
zen errang der TV Jahn zwölf
Siege und erreichte insgesamt
29 Medaillenplätze.

Spannend gestaltete sich das
Rennen um Platz zwei. Mit
1690 Punkten verwies der TSV
Groß Schneen Einbeck (1 594)
auf den dritten Platz. Obwohl
der RCG nach den Wolfsbur-
gern die meisten Siege (insge-
samt sechs) holte, reichte es am
Ende nur zu Rang vier mit 1 433
Punkten. Auf den weiteren
Plätzen landeten der VfL
Wolfsburg, REG Wedemark,
TSV Verden, VfR Aerzen,
ERC Hannover, SC Hameln-
Hilligsfeld und OSC Osna-
brück.

Wolfsburg siegt
in Groß Schneen

Göttingen (rab). In der 2.
Tischtennis-Bezirksklasse
schlugen sich die Aufsteiger
recht gut. Der SCW unter-
lag zwar knapp gegen Kre-
beck, gewann dafür aber
hoch gegen Bonaforth. Lö-
dingsen erreichte gegen
Schededörfer eine Punkte-
teilung.

SCW – DJK Krebeck 5:9.
Die Gäste drehten beim 4:4
auf und zogen auf 8:4 da-
von. Der SCW konnte
nicht mehr kontern. –
SCW: Roloff/Haschke. Ho-
lek, Roloff, Koch, Haschke.

Bonaforther SV – SCW
2:9. Nach dem 3:0 in den
Doppeln war eine Vorent-
scheidung gefallen. Nur
Kloß fand nicht richtig zur
Form. – SCW: Kloß/Koch,
Holek/Merkel, Cohrs/Sit-
tig, Holek (2), Koch, Ro-
loff, Merkel, Haschke.

VfB Lödingsen – TuS Sche-
dedörfer 8:8. Ein etwas
schmeichelhaftes Unent-
schieden, denn der VfB ver-
lor alle vier Doppel. Dafür
holte das obere Paarkreuz
alle Punkte für die Gastge-
ber. – VfB: Gatke (2), Völ-
ling (2), Jädtke, Kiel, Wieg-
mann, Buhre.

SCW mit Sieg
und Niederlage
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